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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S BVerlin 4 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hat laut
Meldung aus Travemünde heute an Bord der Hohenzollern Vormittags
111 Uhr die Reiſe nach Norwegen angetreten Die Kaiſerin iſt
mit dem Prinzen Adalbert der Prinzeſſin Heinrich und dem Herzog und
der Herzogin Friedrich Ferdinand von Schleswig Holſtein von Plön in
Kiel eingetroffen

Hurch die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Paläſtinag wird
die Phantaſie vieler Leute in aller Herren Länder nicht weniger im
Orient als im Occident in hohem Maße aufgeregt So ſchreibt der
Aegyptiſche Courier am 12 Juni Außer dem deutſchen Kaiſer und

der Kaiſerin werden die meiſten deutſchen proteſtantiſchen Fürſten ſowie
Vertreter der fremden proteſtantiſchen Höfe England und Holland haben
ſchon zugeſagt der proteſtantiſchen Schweizer Kantone u ſ w an dem
feierlichen Akte theilnehmen Thatſächlich ſind die Einladungen an die
proteſtantiſchen Fürſten und Kirchengemeinſchaften erſt etwa 14 Tage ſpäter
ergangen und heute liegt natürlich noch keine einzige Antwort vor Auch
iſt nicht das geringſte Zeichen dafür vorhanden daß auch nur ein einziger
deutſcher evangeliſcher Fürſt dabei ſich betheiligen werde Dieſe würden
dabei auch Gäſte des Kaiſers ſein

Daß der Regent des Herzogthums Braunſchweig
Prinz Albrecht von Preußen nur auf den ausdrücklichen Wunſch
des Kaiſers auf ſeinem Poſten verharrt iſt längſt kein Geheimniß mehr
ſicher aber daß er ihn jederzeit wenn er von ſeiner Stellung enthoben
würde freudig einem Andern überließe Dieſe Thatſache in Verbindung
mit den anderen Thatſachen daß an eine Uebernahme des Welfenthrones
durch den Cumberländer oder deſſen älteſten Sohn fürs erſte nicht zu
denken iſt und daß in nächſter Zeit die Söhne des Fürſten Adolf von
Schaumburg Lippe in Braunſchweig Wohnung nehmen um ein dortiges
Gymnaſium zu beſuchen haben zu einer Kombination geführt die in der
folgenden an der Spitze der geſtrigen Nummer des Braunſchweiger
Welfenorgans in großem Druck ſtehenden Meldung ihren Ausdruck findet
Eine ſenſationelle Nachricht die uns von zuverläſſiger Seite be

ſtätigt wird durchſchwirrt unſere Stadt Vor mehreren Wochen ſoll eine
verſchleierie Dame die das ſtrengſte Jncognko bewahrt hat in der

man aber mit voller Beſtimmtheit die Prinzeſſin Adolf von Schaum
burg Lippe Schweſter des Kaiſers erkannt hat eine genaue Beſichtigung
zunächſt unſeres Reſidenzſchloſſes ſodann des Schloſſes in Blankenburg
vorgenommen haben Sollte dieſer Beſuch nicht nur einem touriſtiſchen
Intereſſe entſprungen ſein ſo würden allerdings manche Geſchehniſſe der

tzten Zeit insbeſondere ein gewiſſes Vertrauensvotum in ein ganz be
fonderes Licht gerückt werden Sollte ein Wechſel in der Regentſchaft ſchon
ſo nahe bevorſtehen Wenn wie geſagt in unabſehbarer Zeit ein
Wechſel in der Regentſchaft nicht zu den Unmöglichkeiten gehört ſo gehört

doch immerhin eine ſtarke Phantaſie dazu auf die Nähe dieſes Wechſels
aus der Thatſache zu ſchließen daß die Prinzeſſin Adolf die beiden
Schlöſſer beſichtigt hat Erkundigungen an maßgebender Stelle haben
e ergeben daß zur Zeit ein Regentſchaftswechſel nicht in Aus

t ſteht
Jn dem Prozeß gegen den Fürſten Bismarchk den wie

bekannt Oberförſter Lange der langjährige Generalbevollmächtigte des
Fürſten gegen dieſen führt beſchloß heute wie aus Kiel gemeldet wird
das dortige Oberlandesgericht dem Fürſten folgenden Eid zuzuſchieben

Es iſt nicht wahr daß ich Lange bei ſeinem Dienſtantritt zugeſagt habe
er ſolle nicht ſchlechter geſtellt ſein als ein preußiſcher Oberförſter Nach
Leiſtung dieſes Eides wird die Abweiſung der Anſprüche Langes erfolgen
leiſtet der Fürſt dieſen Eid nicht ſo wird er zur Zahlung einer Penſion
von 256 Mark 50 Pfg mehr als er zu bewilligen bereit iſt verurtheilt

Der bekannte Beleidigungsprozeß des Hofpredigers a D
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Mittwoch den 6 Juli 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Graktisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Bauernfreund

nunmehr zu einer Verurtheilung des Beklagten geführt Wie aus Saar
brücken gemeldet wird erkannte die dortige Strafkammer den Freiherrn
v Stumm der Beleidigung des Hofpredigers a D Stöcker ſchuldig und
verurtheilte ihn zu einer Geldſtrafe von dreihundert Mark im Un
vermögensfalle zu 20 Tagen Gefängniß Das erſte Urtheil war wie
erinnerlich zur Freiſprechung des Beklagten gelangt indem es annahm
daß er die beleidigenden Aeußerungen über Stöcker in Wahrnehmung
berechtigter Intereſſen gethan habe Dieſes Urtheil wurde aufgehobenAuch der von Stöcker ebenfalls wegen Beleidigung in zwei Fällen ver

e Redakteur Schwuchow wurde zu je 200 Mk Geldſtrafe und in die
Koſten des Verfahrens verurtheilt

Jn Bezug auf die Umgeſtaltung der Gewerbeſteuer hat
der Finanzminiſter v Miquel bei Empfang einer Abordnung des Bundes
der Handel und Gewerbetreibenden der dem Berliner Magiſtrat Vor
ſchläge unterbreitet hat ſeinerſeits jede Unterſtützung in Ausſicht geſtellt
und verſichert daß die Regierung gern bezüglichen Anträgen der Gemeinde
ihre Zuſtimmung ertheilen werde Zugleich hat der Miniſter dem Hann
Kour zufolge die Hoffnung ausgeſprochen daß die von ihm demnächſt
zu berufende Konferenz der Oberbürgermeiſter zu welcher auch
gewerbliche Sachverſtändige zugezogen werden ſollten die Gemeinden ver
anlaſſen werde der Frage der Steuerentlaſtung des Kleingewerbes erhöhte
Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Das Thema einer vatikaniſchen Preßaktion bildet gegen
wärtig wieder einmal Kaiſer Wilhelm und das Protektorat der
Chriſten im Orient Der Brüſſeler Korreſpondent des B
meldet Der vatikaniſche Berichterſtatter des hieſigen klerikalen Blattes
Patriot welcher vatikaniſchen Würdenträgern angehört verſichert

Kardinal Kopp habe Namens des Kaiſers Wilhelm in aller Form
den Papſt erſucht Deutſchland den Schutz der Chriſten im äußerſten
Oſten zu übertragen Die Antwort des Papſtes ſoll noch ausſtehen
Der Brüſſeler Patriot iſt natürlich ein enragirter Deutſchenfeind und
ebenſo großer Franzoſenfreund Da bisher Frankreich das Protektorat
über die römiſch katholiſchen Chriſten des Orients ausgeübt hat kann der
Zweck dieſer Brüſſeler Senſationsnachricht nur da hinausgehen Mißtrauen
zwiſchen Deutſchland und Frankreich zu ſäen Die Meldung iſt daher
mit Vorſicht aufzunehmen Früher war auch nur die Rede davon daß
Deutſchland die deutſchen Katholiken im Orient unter eigenen Schutz
nehmen wolle Ein generelles Protektorat über alle Katholiken des
Orients dürfte die deutſche Regierung nicht erſtreben

Nach einer Mittheilung des preußiſchen Kriegsminiſters
haben die im vorigen Jahre mit der Einführung eines unentgeltlichen
Arbeitsnachweiſts für entlaſſene Reſerviſten angeſtellten Verſuche
zu einem abſchließenden Ergebniß noch nicht geführt und ſollen deshalb
im laufenden Jahre hauptſächlich in den Bezirken des
10 und 15 Armeekorps fortgeſetzt werden ie preußiſchen Miniſter
des Jnnern und des Handels erſuchen die Provinzialregierungen in einer
gemeinſchaftlichen Verfügung ſämmtliche nachgeordnete Behörden hiervon
zu verſtändigen und ſie gleichzeitig anzuweiſen etwaigen Anträgen der
Bezirkskommandos auf unentgeltliche Aufnahme von Bekanntmachungen
in amtliche Blätter thunlichſt Folge zu geben

Der zweite Tag des 30 Kongreſſes für Volks und
Jugendſpiele in Bonn nahm am Sonntag einen glänzenden Ver
lauf Univerſitäts Profeſſor Dr Kruſe Bonn hielt einen durch viele werth
volle ſtatiſtiſche Tafeln unterſtützten Vortrag über den Einfluß des
ſtädtiſchen Lebens auf die Volksgeſundheit Sodann ſprach die Lehrerin
Fräulein Thurm aus Krefeld mit großer Begeiſterung über die Ferienſpiele
der Mädchen wobei ſie in wärmſter Weiſe beſonders für das Wohl der
armen Kinder eintrat Der Mitberichterſtatter Turninſpektor Hermann
Braunſchweig fügte noch manche werthvolle Ergänzung hinzu Abgeord
v Schenkendorff ſchloß ſodann die offiziellen Sitzungen des Kongreſſes
mit einem warmen Dank an die Stadt Bonn

Der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft und dem Deutſchen
Frauenverein für Krankenpflege in den Kolonien ſind durch Allerhöchſten
Erlatz vom 9 Februar bezw Miniſterialerlaß vom 18 Juni ds Js
zehn Geldlotterien bewilligt worden deren Reinertrag für die Zwecke
der Wohlfahrt in den deutſchen Schutzgebieten beſtimmt iſt und deſſen Ver
wendung unter Mitwirkung des Auswärtigen Amtes ſtattfinden ſoll Die
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Lotterie iſt im ganzen deutſchen Reiche durch die hohen Regierungen
mit alleiniger Ausnahme des Fürſtenthums Lippe Detmold genehmigt

Die erſte Ziehung findet am 28 November ds Js und folgende Tage
öffentlich zu Berlin ſtatt Jn Anbetracht des patriotiſchen Zweckes iſt eine
rege Betheiligung aus allen Kreiſen zu erwarten

Jn Berliner beſt unterrichteten politiſchen Kreiſen meint
man ganz beſtimmt daß die in der engliſch amerikaniſchen Preſſe
immer ſchärfer hervortretenden Beſtrebungen Deutſchland und ſeine Haltung
zu dem ſpaniſch amerikaniſchen Konflikt zu verdächtigen auf eine Quelle
zurückzuführen iſt die nicht jenſeits des Ozeans ſondern nur jenſeits des
Aermel Kanals liegt nur daß dieſe Quelle von einer Stelle aus geſpeiſt
wird die innerhalb des Kabinets Salisburys zu ſuchen iſt Daß
Lord Salisbury ſelbſt dabei außer dem Spiele ſteht braucht man nicht
erſt zu verſichern An der bewußten Stelle laufen die Fäden verſchiedener
Fragen zuſammen in denen deutſche und engliſche Jntereſſen auseinander
gehen und wo ſich nationaler Chauvinismus mit einem perſönlichen Ehr
geiz paart der einer friedlichen Entwickelung der Dinge nichts weniger als
förderſam iſt

Zur Erörterung des neuen Staffeltarifs für Stück
u fand am Sonnabend in Berlin eine Konferenz von Vertretern der

iſenbahndirektionen ſtatt Es wurde wie mehrere Blätter melden
eine Einigung dahin erzielt daß neue Tarifſätze ſowohl für Eilgut als
auch für Frachtgut am 1 Oktober in Kraft treten ſollen wodurch eine
Verbilligung der Tarifſätze herbeigeführt wird

Erfurt 4 Juli Jm Krawall Prozeß wurden heute den Ge
ſchworenen die Schuldfragen vorgelegt die ſich auf Erregung und Aus
übung des Aufruhrs Betheiligung am Aufruhr Widerſtand gegen die
Staatsgewalt und Bedrohung und gegen einzelne Angeklagte auch wegen
Rädelsführerſchaft beziehen Die von der Vertheidigung geſtellten Unter
fragen bezogen ſich auf die Fragen nach einfacher Beleidigung bezw
mildernden Umſtänden

Poſen 4 Juli Der Regierungspräſident eröffnete dem
Vorſitzenden des Kongreſſes polniſcher Aerzte daß die Anweſenheit
von Ausländern auf dem Kongreſſe aus allgemeinen polizeilichen
Gründen nicht geſtattet werden könne und daß jeder Ausländer der dennoch
zur Theilnahme an dem Kongreſſe hierher kommen würde als läſtig
angeſehen und mittelſt polizeilicher Zwangsmaßregeln des Landes ver
wieſen werden ſolle Es ſind bereits 800 Anmeldungen zu dem Kongreſſe
eingegangen

Jtalieu
Rom 4 Juli Jn der Deputirtenkammer gab der Miniſter

präfident Pelloux welcher das neue Kabinet gebildet hat unter großer
Aufmerkſamkeit des Hauſes nachfolgende Erklärung ab Die Regierung
beabſichtigt im Jnneren abſolute Aufrechterhaltung der Ordnung be
ſtändigen eifrigen Schutz der ſtaatlichen Jnſtitutionen und der bürgerlichen
Geſellſchaft und Beruhigung der Gemüther nach Außen den aufrichtigſten
Frieden und Aufrechterhaltung der beſten Beziehungen zu allen befreundeten
und verbündeten Mächten Wir werden unſere Sorge der ſchrittweiſen
finanziellen und ökonomiſchen Aufbeſſerung des Landes widmen und der
Beſſerung der mißlichen Verhältniſſe in denen ſich ein Theil unſerer Be
völkerung befindet Unſer erſter Gedanke ſoll ſein durch zweckmäßige
Veranſtaltungen und durch rationelles Entfalten der öffentlichen und
rivaten Thätigkeit dieſe traurige Lage zu lindern welche wenn ſie auch

an vielen Stellen nur den Vorwand der letzten Unruhen bildete doch
nichts deſto weniger beſteht und allgemein anerkannt wird Dies ſoll ge
ſchehen ohne daß in irgend welcher Weiſe die Solidität des Budgets an
egriffen wird welche mit der größten Peinlichkeit gewahrt werden ſollLies iſt das Programm meiner Politik welche ich eine Politik der Ver

waltung der Arbeit der Ruhe und der Gerechtigkeit nennen möchte Das
Land erſehnt ängſtlich dieſe Politik mit der allein es ſein Selbſtvertrauen
zurückgewinnen und ſeine wahre Wiederaufrichtung erwarten kann Das
Miniſterium behält ſich vor die vom vergangenen Miniſterium vorgelegten
ſinanziellen und politiſchen Entwürfe zu prüfen

Frankreich
Paris 4 Juli Geſtern Nachmittag gegen halb fünf Uhr verübte

wie ſchon kurz gemeldet ward Major Eſterhazy einen UeberfallStöcker gegen den Freiherrn v Stumm hat in der Berufungs Jnſtanz

Vier Grben von Waldheim
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ziſchend fiel das Waſſer in die Flammen welche jetzt die

Thür die zu dem Thurm führte erfaßten und plötzlich er
blickte Gisbert an einem der vergitterten Fenſter deſſelben die
Geſuchte Sie ſtand auf der Brüſtung klammerte ſich an die
Eiſenſtäbe und ſah wie der Jrrgeiſt des phantaſtiſchen Gebäudes
aus die rothe lang an ihr niederhängende Decke um Haupt
und Schultern geworfen

Dort Dort
Die Thür wurde eingeriſſen denn ſchon brannte das hölzerne

Geländer an der ſteilen ſteinernen Wendeltreppe und ſchwarzer
dicker Rauch drohte die Vordringenden zu erſticken

Sie iſt verloren hörte Alexandra jemand rufen
Sie darf es nicht ſein ſtöhnte das Mädchen auf und

hob die gerungenen Hände zu dem vom Wiederſchein des
Feuers gerötheten Himmel empor Rettet die Mutter Alles
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Sie wurde faſt auch bei Seite geſchoben
an ihr vorüber den anderen voran

Jetzt weg da oder Du wirſt uns ſelbſt jede Hilfe unmöglich
machen

Weinend und jammernd ſank ſie nieder Gebete Schreckens
ſchreie ſinnloſe Worte ſtrömten ihr über die Lippen Sie
gib ſelbſt einer Wahnſinnigen in ihrer Faſſungsloſigkeit und

odesangſt

Ein naſſes Tuch an die Lippen gepreßt eilte der junge
Plankenſtein die hohen Stufen hinauf Da bot ſich ein neues
Hinderniß Die letzte Thür war verſchloſſen von innen ver
riegelt und wurde auch trotz des heftigen Klopfens nicht ge
öffnet Aber das morſche wurmſtichige Holz vermochte der
jugendlichen Kraft des Anſtürmenden nicht lange Widerſtand

leiſten Unter den Axthieben ſprang das Pförtchen zerPuitternd auf

Gisbert ſtürmte

i

Ein regungsloſes Weib lag auf dem Moſaikboden des
kleinen achteckigen Gemaches Sonja war von der Fenſter
brüſtung vielleicht durch ein jähes Aufflammen erſchreckt ab
geſtürzt und hatte ſich ſchwer verletzt

Gisbert hob die Ohnmächtige auf und trat den gefährlichen
Rückweg an Starke Arme ſtreckten ſich dem Erſchöpften ent
gegen und nahmen ihm die ſchwere leblos ſcheinende Bürde ab

Aber auch der muthige Retter bedurfte des Beiſtandes
Plötzlich einporflackernde Flammen waren ihm in s Geſicht
geſchlagen Ein ſtechender Schmerz in den Augen machte ihn
faſt blind

Man brachte Sonja in den linken Flügel des Schloſſes
den ſie nun eine Sterbende doch noch beziehen ſollte

Als die Morgenröthe erglänzte war das Feuer gelöſcht
Der ſeltſame kleine Bau ſah nun wie eine Ruine aus mit den
leeren geſchwärzten Mauern Die eine Seite des theilweiſe
eingeſtürzten Thurmes ragte noch hoch empor und hob ſich
ſcharf wie eine Silhouette von dem lichten goldig flimmernden
Hintergrund ab

Sonja erholte ſich nicht wieder Der Schreck und auch
die Folgen des ſchweren Sturzes hatten das ſeit Jahren un
aufhaltſam und ſtetig vorwärtsſchreitende Zerſtörungswerk jäh
vollendet Sie erkannte niemand mehr auch die Tochter nicht
richtete ſich aber noch einmal mit ſtrahlendem faſt vergnügtem
Antlitz empor Aus ihren Augen die ſchon die ewigen Wunder
des Jenſeits zu erblicken ſchienen leuchtete ein überirdiſcher
Schimmer

Günther endlich endlich holſt Du mich doch
ab Das war ein langes Warten

Müde doch mit einem Seufzer unbeſchreiblichen Wohl
behagens ſank ſie von Alexandra unterſtützt zurück und die
ſchweren Lider ſchloſſen ſich zum ewigen Schlummer

Der Tod war der Ruheloſen mild und freundlich genaht
und hatte ihr die Erlöſung von einem elenden verlorenen
Daſein gebracht

Wiederſehen ja Wiederſehen klang es ihr von zarten

h

Kinderſtimmen geſungen in die Gruft nach in welche man ſie
neben dem Vorangegangenen bettete

Weine Dich doch aus mein liebes Kind ſagte Natalie
zu der ſtumm und thränenlos daſtehenden Nichte

Warum ſoll ich weinen erwiderte dieſe mit einem An
flug des alten Trotzes und wand ſich aus den zärtlich ſtützen
den Armen Jhr wurde die größte Wohlthat zu theil Sie
iſt nun mit dem ſo treu und unter tauſend Schmerzen Geliebten
vereint und niemand kann ſie mehr von ihm trennen

19 Kapitel
Tag für Tag bis in den Spätherbſt hinein ſchmückte

Alexandra den Marmorſtein der Eltern mit friſchen Blumen
Man ließ ſie immer allein zu dieſer Begräbnißſtätte gehen

weil es ihr Wunſch war aber wer ungeſehen in ihrer Nähe
geweilt hätte würde manches glühende verzweiflungsvolle
Gebet wie es ſich nur aus einem angſterfüllten gequälten
Herzen zu ringen vermag vernommen haben

Man achtete jetzt des Mädchens viel weniger als früher denn
tiefe Trauer herrſcht im Schloß Die Befürchtung lag nahe
daß Gisbert ſeine muthige That ſchwer bezahlen und vielleicht
ſein bisher ſo helles und ſonniges Leben in ewiger Nacht zu
bringen müſſe Ein ſchweres Augenübel hatte ſich eingeſtellt
und die Beſſerung ging trotz aller ärztlichen Bemühungen kaum
Semerkbar vorwärts

Majoratsherr erſchien jetzt viel düſterer und ſtrenger als
onſt

Das iſt der Lohn meiner guten That meiner freundlichen
Abſicht ſagte er oft bitter und grollend Die beiden Linien
unſerer Familie konnten nie zu Eintracht und Segen verſchmelzen
Jede Annäherung hatte nur Leib und Kummer im Gefolge
Jch hätte das bedenken Günther ſeinen Weg gehen laſſen
und mich in nichts mengen ſollen So aber öffnete
ich ſeiner Tochter mein Haus und meine Arme wollte ihr
ein zweiter Vater ſein was ſie niemals anerkannte und
ſehe nun mein eigenes Glück meinen einzigen Sohn den letzten
Erben unſeres alten Stammes elend zu Grunde gehen Ein
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Seite Mittwochen den früheren Oberſtlieutenant Picquart Am Abend machte
die Runde bei ſämmtlichen Blättern über die er verfügt und

ab ihnen dieſe Darſtellung zum Beſten Jch ging über den Victor Hugo
latz als ich Picquart bemerkte Das war die Gelegenheit ihm die ver

ſprochenen Prügel angedeihen zu laſſen Ich warf mich auf ihn und zog
ihm ſo etwa zehn Stockhiebe über Während er mit ſeinem Stocke
abzuwehren ſuchte rief er Es ſchmählich einen Einzelnen zu er
Wir werden uns wieder treffen mein Herr Jch t ihn der Menge
und ſagte Das iſt Picquart In dieſem Augenblicke mußte ich den
Kopf wegwenden um nicht einen Streich zu bekommen und mein Hut
fiel zu Boden Picquart wandte ſich an die Umſtehenden ihm als Zeugen
zu dienen alle lehnten ab nur der Straßenwächter willigte ein als
zweiten Zeugen gabelte Picquart einen Schutzmann auf den er zu Hilfe

gerufer hatte Picquart dagegen erzählt den Auftritt ſo Jch durch
querte den Victor HugoPlatz als ich Jemand hinter mir her laufen hörte
Unwillkürlich wandte ich mich um und erblickte Eſterhazy Ein Dragoner
Vicewachtmeiſter begleitete ihn Er kam einen gewaltigen Knüppel
ſchreingend auf mich zu Jch hatte eben noch Zeit den Hieb abzu
wohren den er mir hinterrücks verſetzen wollte und ihn mit meinem
Spazierſtock über das Geſicht zu ſchlagen dann hieb ich ſelbſt los
Sein Hut rollte auf den Voden Eſterhazy las ihn auf und ſuchte die
Leute die zuſammenzulaufen begannen gegen mich zu hetzen IJch bin der
Major Eſterhazy, ſchrie er und dieſer Menſch iſt Picquart Aber ſein
Geſchrei hatte keine große Wirkung Da ich nicht abließ ihn durchzu
walken lief er davon um ſich in ein Wirthshaus zu flüchten Ein
Straßenwärter ſtellte ſich mir als Zeuge zur Verfügung Jch rief einen
Schutzmann herbei damit er den Thatbeſtand aufnehme Jch habe nicht
verſucht meinen Revolver zu ziehen ich bin wie ich ſchon einmal erklärt
habe der Meinung daß Eſterhazys Leben geſchont werden muß weil es
dem Gerichte gehört

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Das Schickſal Spaniens ſcheint beſiegelt zu ſein Die bereits wohl

erfolgte Einnahme Santiagos die Vernichtung der Flotte Cerveras
das Geſchwader des Admirals Watſon im Begriff nach Spanien abzu
ſegeln es würde Thorheit und Vermeſſenheit ſein wollte Spanien
länger noch das Kriegsglück verſuchen Die Seekraft der Spanier iſt
nahezu vollſtändig gebrochen wollen ſie es auch jetzt noch darauf
ankommen laſſen und mit den Landtruppen ihre Beſitzungen vertheidigen
ſo iſt das nur ein furchtbares nutzloſes Hinmorden Es iſt anzunehmen
daß die Bevölkerung Spaniens gegen einen ſolchen verzweifelten Entſchluß
auf das entſchiedenſte proteſtiren und den Stimmen Schweigen gebieten
wird die jedes Anerbieten friedlicher Vermittlung bisher immer als eine

Beleidigung des Landes auffaßten Genug Blut iſt in dem ungleichen
Kampfe gefloſſen Spanien hat die Genugthuung ehrenvoll unterlegen
zu ſein und wenn es jetzt den Frieden nachſucht ſo wird es gegen etwaige
übermäßige Bedingungen der Vereinigten Staaten die moraliſche Unter
ſtützung ganz Europas ſchützen

Während der amerikaniſche Landangriff auf Santiago ſo kräftig zurück
gewieſen wurde daß General Shafter auf die Erneuerung des Sturmes
verzichten mußte und Mühe hat ſeine bisherigen Stellungen weiter zu
behaupten ſind die Spanier von der Seeſeite her von einer furchtbaren
Kataſtrophe ereilt worden die ein Seitenſtück zu der Niederlage von Cavite
bildet Jm vollſten Lärm der Kanonade auf dem Feſtlande gelang es
Sampſon in den nur ungenügend vertheidigten Hafen einzudringen und
die dort vor Anker liegende Flotte Cerveras zu vernichten Bekanntlich
hatte der ſpaniſche Admiral den größten Theil der Mannſchaften an Land
ommandirt um die Vertheidigungslinie gegen den Sampſfonſchen Angriff

zu verſtärken Jnfolge dieſer Anordnung die durch die unglaubliche
Langſamkeit und Sorgloſigkeit des von den amerikaniſchen Kriegsoperationen
vollſtändig überholten ſpaniſchen Oberkommandos nothwendig geworden
war hatten Cerveras Schiffe nicht die zur Bedienung der Geſchütze noth
wendigen Mannſchaften an Bord Die zweite Lesart in den zur Zeit
vorliegenden Depeſchen nach welchen die ſpaniſche Flotte verſucht habe
mit voller Bemannung in der Nacht von Sonnabend auf Sonntag durch
den feindlichen Blockadering zu brechen klingt ebenfalls nicht unwahr
ſcheinlich doch iſt es dann nicht recht zu begreifen wie es den Amerikanern
möglich geworden ſein ſollte alle ſpaniſchen Schiffe bis auf eins zu ver
nichten da ſich unter ihnen ſtarke Panzerkreuzer von großer Geſchwindigkeit
befinden die wohl im Stande geweſen ſein müſſen ſich zu wehren und
in einzelnen Fällen unter dem Schutze der Nacht zu entkommen

Unmittelbar vor dem amerikaniſchen Unabhängigkeitstage 4 Juli
zu deſſen Ehren am Montag überall wo Amerikaner wohnen das Sternen
banner am Dachfirſt flattert hat Admiral Sampſon ſeiner Nation einen
großen Triumph zu Füßen gelegt Die geſtern bereits telegraphiſch ge
meldete Kunde beſagte Das Weiße Haus in Waſhington giebt bekannt
Admiral Sampſon ſei om Sonntag in den Hafen von Santiago ein
gedrurgen und habe die Flotte Cerveras zerſtört Das Kriegs
departement meldet die geſammte Flotte mit Ausnahme eines Schiffes
ſei zerſtört und an der Küſte verbrannt worden Das Weiße Haus erhielt
nachfolgende Depeſche vom General Shafter aus Playa del Eſte vom
3 d Heute früh habe ich die Uebergabe Santiagos gefordert und
gedroht die Stadt zu bombardiren Jch glaube die Stadt wird ſich er
geben

Jn dieſem Augenblicke wo der Erfolg der Spanier in ihrer Ver
theidigung und der unzweifelhaft ſehr ungenügende Erfolg wenn nicht
völlige Mißerfolg der Amerikaner im Angriff entſchieden ſich ausſprach
in dieſem kritiſchen Moment tritt die Flotte zur Entſcheidung in den
Kampf ein Wenn die Meldungen ſich beſtätigen iſt die Flotte Cerveras
entweder im Hafen oder bei einem Durchbruchsverſuche vernichtet worden
und damit würde auch das Schickſal Santiagos beſiegelt und der 4 Juli

Dahindämmern in ewiger Finſterniß iſt ja doch nur ein lang
ſames qualvolles Sterben

Aber wir dürfen ja immer noch hoffen wandte Natalie
ihre eigene Muthloſigkeit tapfer bekämpfend ein Und das
Mädchen iſt auf keinen Fall verantwortlich zu machen Wie
ich Gisbert kenne würde er auch für jede Fremde gethan
haben was er für Sonja that Jch bin ſtolz auf ihn und
vertraue der Zukunft Es wäre unedel wollten wir die
Waiſe fühlen laſſen daß wir ſie einer indirekten Schuld an
dem Unglück anklagen

Leo that auch bewußt und mit Abſicht nichts was dieſe
peinliche Empfindung in Alexandra wecken konnte Wie früher
ſo blieb er ihr auch jetzt ein gütiger und alle Pflichten treu
erfüllender Vormund Aber dieſer Güte paarte ſich unwillkürlich
ein Hauch von Kälte und Zurückhaltung welcher die ſenſitive
Seele des Mädchens wie Rauhreif traf

Alexandra machte ſich ja ſelbſt die grauſamſten Vorwürfe
Jhr ſtarkes leidenſchaftliches Weſen mußte ſich austoben und
ſo lag ſie ſtundenlang am Grabe der Mutter auf den Knieen
und flehte Du biſt ja jetzt Gott ſo nahe Wenn er wirklich
dort oben über alle Welten herrſcht ſo bitte ihn unabläſſig
inbrünſtig daß er Gisbert das Augenlicht erhält Erliſcht es
für immer ſo giebt es keinen Troſt mehr für mich Du
weißt ja jetzt doch alles wenn das Fortleben nach dem Tode
nicht leerer Wahn iſt Du ſiehſt in mein Herz und weißt
daß es Gisbert gehört wie das Deinige dem Vater gehörte
Und wie Du bin ich unglücklich weil ſeine Liebe nicht mehr
mir ſondern einer anderen gegeben iſt Aber ich will mich
ja nicht beklagen ich ſchleppe gern das Kreuz weiter unter
dem Du zuſammenbrachſt nur hilf hilf hilf in dieſer entſetzlichen
Noth Gieb mir ein Zeichen daß Du mich vernimmſt

Aber das Zeichen blieb aus ſo ſtarr Alexandra auch in
die finſterſte Ecke des Mauſoleums blickte Den ſtillen Frieden
dieſes letzten Zufluchtsortes vermochte kein Weinen und irdiſches
Bitten mehr zu ſtören

Ungetröſtet zweifelnd von Sorgen gefoltert kehrte Fräu
lein von Plankenſtein in ihr Zimmer zurück

Fortſetung folgz

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Nationalfeiertag zugleich zu einem neuen Ruhm und Siegestage für
die Vereinigten Staaten geworden ſein

Wenn man ſich daran erinnert daß vor ungefähr acht Tagen ſich
eine Nachricht in den Zeitungen vorfand die aus Madrid meldete Cervera
ſollte die Weiſung erhalten haben unter allen Umſtänden auszubrechen
ſo wird man der Auffaſſung den Verſuch geben daß das ſpaniſche Ge
ſchwader nicht im Hafen ſeinen Untergang gefunden hat ſondern bei dem
Verſuch ſich zu befreien und hiermit vereinbart ſich auch am beſten die
jenige Meldung nach welcher es einem Schiffe gelungen iſt unverſehrt
zu bleiben beziehungsweiſe zu entkommen Die nächſten Depeſchen
müſſen Gewißheit bringen und die Zweifel löſen Die amerikaniſche Bot
ſchaft in London beſtätigt die Meldung das ſpaniſche Geſchwader ſei vor
Santiago vernichtet Die Spanier rannten nach tapferem Widerſtand ihre
Schiffe auf den Strand und ſetzten dieſelben in Brand Nur das Schlacht
ſchiff Biscaya entkam wie verlautet mit dem Admiral Cervera an Bord
Jnzwiſchen überflügelte General Lawton die ſpaniſchen Verſchanzungen und
drang in die Stadt ein deren Ergebung am amerikaniſchen Unabhängig
keits Feſttage erwartet wird

Der überraſchende von den Amerikanern wohl ſelbſt nicht erwartete
und jedenfalls ihrer Jnitiative entſprungene Erfolg der Flotte Sampſons
hat auch zu Lande einen völligen ſtrategiſchen Umſchwung herbeigeführt
Noch am Sonntag telegraphirte General Shafter nach Waſhington daß
er genöthigt ſei die Operationen einzuſtellen da es General Pando ge
lang nach Santiago zu kommen und nunmehr die ſpaniſche Uebermacht
es rathſam erſcheinen laſſe weitere amerikaniſche Truppen abzuwarten
Die Kriegslage bei Santiago hatte ſich ſonach ſehr zum Nachtheil der
Amerikaner gewendet Um ſie zu retten entſchloß ſich Admiral Sampſon
zu dem Wagniß in die Bucht von Santiago einzudringen und die
Spanier die von der Landſeite nicht zu bezwingen waren mit ſeiner
Flotte zu überwältigen Dieſes Wagniß war ein Va banque Spiel aber
mit den Muthigen iſt das Glück es gelang die amerikaniſche Flotte
hat die Schlappe der Landarmee wett gemacht Heldenmüthig wie die
ſpaniſche Landarmee gekämpft iſt die ſpaniſche Flotte untergegangen

Laut Meldung aus Waſhington telegraphirte General Shafter die
Spanier hätten die Uebergabe Santiagos abgelehnt gleichwohl
gab Shafter bis morgen 5 Juli Mittag Bedenkzeit Die Amerikaner
ſchließen die Stadt vollſtändig ein Wie aus Hongkong gemeldet wird
iſt der Aviſo Zafiro geſtern dort aus Cavite angekommen Derſelbe
bringt die Nachricht daß die Transportſchiffe Peking Sidney und
Auſtralia mit den amerikaniſchen Verſtärkungsmannſchaften am 30 Juni

in Cavite eingetroffen ſind Auf der Fahrt haben die Amerikaner die
Ladronen Jnſeln genommen und ein Truppen Detachement dort ge
laſſen Der ſpaniſche Gouverneur und ſeine Beamten wurden nach Cavite
mitgeführt

In einer Unterredung erwiderte laut Meldung aus Madrid Sagaſta
auf die Frage ob die Regierung nach der Vernichtung der Flotte Cerveras
und der Einnahme von Santiago Friedensverhandlungen einleiten werde
Niemals und fügte hinzu es blieben ja noch auf Kuba 100000 Soldaten

und Freiwillige welche bereit ſeien für das Vaterland zu ſterben Sagaſta
rühmte alsdann den Heldenmuth der Vertheidiger Santiagos

Kleine Chronik
Berlin 4 Juni Verurtheilung Grünenthals Ge

liebte Die Garde Küraſſier Unteroffiziere Rother und Ebert,
welche ſich wie berichtet ſeit mehreren Wochen wegen der von ihnen gegen
einen Grafen in deſſen Wohnung begangenen Ausſchreitungen in Unter
ſuchungsarreſt befanden ſind jetzt durch ein Kriegsgericht verurtheilt
worden Rother erhielt vier Ebert zwei Monate Feſtungshaft Die
Verurtheilten wurden bereits nach Spandau abgeführt Bekanntlich war
ſ Z die Kunde verbreitet worden Beide ſtänden mit der Ermordung der
Luiſe Günther in Verbindung es ſtellte ſich dieſe Vermuthung als un
begründet heraus Elly Golz iſt zur Verbüßung ihrer Strafe in die
Strafabtheilung des Unterſuchungsgefängniſſes überführt worden Später will
Elly Golz wie ein hieſiges Blatt erfährt falls ſie im Prozeß Grünenthal
nicht abermals verurtheilt wird ſich der edlen Sangeskunſt zuwenden

Potsdam 4 Juli Ein Revolverattentat auf den Liebhaber
ſeiner Frau verübte geſtern Nachmittag der Schaubudenbeſitzer Haupt zu
Nowawes Neuendorf bei Gelegenheit des Schützenfeſtes Bei Haupt war
ſeit vier Jahren ein Arbeitsmann Namens Wiedemann beſchäſtigt der
in der letzten Zeit ein Liebesverhältniß mit Haupts Frau angeknüpft hatte
Am geſtrigen Tage geſtand dies Frau Haupt ihrem Manne welcher ſofort
den Plan faßte Wiedemann zu erſchicßen Um 1 Uhr betrat Haupt
ſeinen Wohnwagen wo er Wiedemann vorfand und ihn gleich zur Rede
ſtellte Wiedemann ergriff die Flucht Haupt ſetzte ihm mit einem Revolver
in der Hand nach und gab drei Schüſſe auf ihn ab Zwei derſelben
trafen den Verſolgten am Oberarm und am Halſe ſo ſchwer daß er
tödtlich getroffen zuſammenbrach Haupt wurde verhaftet

Danzig 4 Juli Eiſenbahnunfall Der Nachtſchnellzug
Danzig Stolp Stettin Berlin rannte Nachts 10 Uhr kurz vor Zoppot
auf den leeren Perſonenzug Danzig Zoppot au welcher auf dem Geleiſe
noch das Einfahrtſignal erwartete Von den Paſſagieren iſt nur eine
Dame leicht verletzt Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend von dem
Zoppotzug ſind 2 Waggons zertrümmert von dem Schnellzug iſt die
Lokomotive unbrauchbar geworden die übrigen Wagen ſind alle mehr
oder weniger beſchädigt

Danzig 4 Juli Selbſtmord Jn einem hieſigen Hotel
tödtete ſich durch zwei Schüſſe in den Kopf der Portepeefähnrich
Kirſch Derſelbe war Zögling der hieſigen Kriegsſchule und hatte als
Einziger die dieſer Tage beendete Prüfung nicht beſtanden worin der
Grund der unſeligrn That zu finden ſein mag Kirſch war der einzige
Sohn eines Pfarrers im Königreich Sachſen und ſtand bei einem ſächſiſchen
Jnfanterieregiment

Frankfurt a 4 Juli Einſturz Jn der hieſigen Roſen
Ausſtellung ſtürzte geſtern Abend 9 Uhr der zweitunterſte Treppenabſatz
des zehn Meter hohen Thurmgerüſtes der Waſſer Rutſchbahn in dem
Augenblicke als Hunderte von Menſchen auf dem Gerüſt und der Treppe
waren ein Die Sanitätswache brachte ſieben Verwundeten die erſte
Hilfe weitere ſechs Verletzte fanden anderwärts ärztlichen Beiſtand Die
Verletzungen ſind nicht lebensgefährlich Ein Verwundeter fand Aufnahme
im Spital Die Urſache des Unglücks iſt die mangelhafte Konſtruktion
des Holzthurmes der Waſſerbahn

Saarbrücken 4 Juli Dauerritt Welche hohe Anforderungen
gegenwärtig in der deutſchen Kavallerie an Pferd und Reiter geſtellt aber
auch erfüllt werden beweiſt jetzt aufs Neue ein Dauerritt des Lieutenants
Süs aus Minden vom Ulanen Regiment Großherzog Friedrich von
Baden Der noch junge Offizier legte den Weg von ſeiner Garniſon
Saarbrücken bis Minden d i eine Entfenung von ungefähr 550 Km
in größtentheils ſtark gebirgigem Terrain in 6 Tagen 68 Stunden und
zwar auf demſelben Pferde zurück Dies bringt auf den Tag etwa 80 Kkm
Veim Eintreffen am Ziel befanden ſich Reiter und Pferd in ſo vorzüglicher
Verfaſſung daß eventuell am nächſten Tage der Ritt hätte fortgeſetzt
werden können Das zu dem NRitt benutzte Pferd war eine zehnjährige
Stute von hannoverſcher Abſtammung

Budapeſt 4 Juli Selbſtmordverſuch Der hieſige Geigen
virtuos Muſikprofeſſor Rudolf Lenz ſtürzte ſich aus dem dritten Stocke
ſeiner Wohnung herab An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Der
Grund zu dem Selbſtmordverſuch ſoll ein unheilbares Nervenleiden ſein

Warſchau 4 Juli Ueberfahrener Hochzeitswagen Ein
ſchrecklicher Unglücksfall hat ſich zwiſchen den Stationen Bialyſtok und
Lapy der WarſchauPetersburger Bahn ereignet Ein bei unverſchloſſener
Barriere über das Geleiſe fahrender Bauernwagen mit zwölf Hochzeits
gäſten wurde vom heraubrauſenden Schnellzuge erfaßt und zermalmt
Neun Perſonen waren ſofort todt eine iſt ſchwer verletzt nur zwei ſind
mit dem Leben davongekommen Der Bahnwärter wurde verhaftet

Jekaterinoslaw 4 Juli Ueberſchwemm ungen Der am
Freitag und Sonnabend niedergegangene heftige Regen und die dadurch
entſtandene große Ueberſchwemmung richteten hier große Verheerungen an
die Kaufhallen ſtanden unter Waſſer und die Wagren mußten anf Kähnen
gerettet werden Einige Häuſer wurden zerſtört viele wurden ſtark be
ſchädigt Das Straßenpflaſter iſt vielfach aufgeriſſen eine Straße iſt voll
ſtändig ausgewaſchen und in eine tiefe Schlucht verwandelt Die elektriſche
Straßenbahn iſt betriebsunfähig Drei Perſonen ſind in den Fluthen
umgekommen Der Schaden iſt ſehr beträchtlich

4 Antwerpen 4 Juli Zehn Menſchen ertrunken Heute
Nacht ereignete ſich wie ſchon kurz in einem Telegramm gemeldet ward
auf der Schelde eine furchtbare Kataſtrophe Elf Perſonen darunter ein
Kind fuhren mittelſt Segelſchiffs von Antwerpen nach Burgh als mitten
auf dem Strome plötzlich das Schiff vom Winde gefaßt wurde und um

n Das Kind allein wurde gerettet die zehn übrigen Jnſaſſen er
anken

Chriſtianiag 4 Juli Auf der Suche nach Andrée Eine
Privatdepeſche des Dagbladet von Vardö melder Der Eismeerfahrer
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Siewert Bräkmoe der ſeit einigen Jahren auf Spitzbergen überwintert
hat reiſt Montag von hier ab an Bord ſeines Kutters Nora Derſelbe
wird nach dem Kariſchen Meere ſegeln und falls die Eisverhältniſſe
günſtig ſind bei den Depots des Barons Toll nach Andrée ſuchen
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K Halle 4 Juli
Jn großer Gefahr ſchwebten am 10 Januar die Paſſagiere des

von Halle nach Berlin fahrenden Zuges unter denen ſich eine große
Anzahl Landtags und Reichstagsabgeordnete befanden da am folgenden
Tage die Parlamente ihre Sitzungen wieder aufnahmen Der Zug kam
ſchon von Frankfurt a M Auf der Station Brehna fuhr der Zug mit
einer Geſchwindigkeit von 90 Kilometer in der Stunde in einen Güterzug
Glücklicherweiſe fand der Zuſammenſtoß ohne ernſtliche Gefährdung eines
Menſchenlebens ſtatt aber um ſo größer war der Materialſchaden Von
den Perſonen des Schnellzuges erlitt der Lokomotivführer Kontuſionen
welche ihn Jahr lang dienſtunfähig machten der Aſſiſtent im Poſt
wagen ebenfalls Kontuſionen an denen er 5 Wochen krank war und durch
die er für den Fahrdienſt untauglich geworden der Poſtſchaffner trug ein
Loch am Hinterkopfe davon und war 3 Wochen dienſtunfähig die Warte
frau im Reſtaurationswagen erhielt eine Verletzung an der Stirn der Ober
kellner Kontuſionen und ein Paſſagier eine Quetſchung des Unterarmes Von
dem Güterzug waren 7 Wagen beſchädigt von dem Zug die Maſchine
der Tender Poſtwagen und erſte Perſonenwagen Der Geſammtſchaden
beziffert ſich auf über 50 000 Mk Die Veranlaſſung zu dem Zuſammen
ſtoß war daß der dienſtthnende Stationsbeamte das Einfahrtsſignal für
den Zug gegeben ohne ſich überzeugt zu haben ob das Geleis frei iſt
und die Weichen richtig ſtehen wie es die Jnſtruktion für dienſtthuende
Stationsbeamte vorſchreibt Der Stations Aſſiſtent Albin Koſelak jetzt
in Falkenberg war damals dienſtthuender Stationsbeamter und hatte
ſomit die Verantwortlichkeit zu tragen Er wird nun beſchuldigt einen
Eiſenbahntransport durch Außerachtlaſſung der Berufspflicht in Gefahr
geſetzt und damit fahrläſſiger Weiſe die Körperverletzung von mehreren
Perſonen verurſacht zu haben Der Angeklagte ſuchte ſich mit der unter
laſſenen Meldung von der Sperrung des Geleiſes ſeitens des mit der
Rangirbewegung beauftragten Arbeiters Holſtein zu erkulpiren m
aber einräumen nicht darauf geachtet zu haben ob
Weichenſteller das Signal für freie Ausfahrt gegeben was ſich dad
kenntlich macht daß im Stationsbureau eine weiße Klappe runterf
Von den fünf Geleiſen der Station Brehna iſt das erſte für die 3ie
Berlin Halle das zweite für die von Halle nach Berlin das dritte für
Rangirbewegungen das vierte und fünfte für die Wagen der Zuckerfabrik
beſtimmt Um 6 Uhr war der Angeklagte in Dienſt getreten Um
1410 Uhr traf ein Güterzug von Landsberg auf dem zweiten Geleis ein
Dieſer mußte auf das dritte umgeſetzt werden um das zweite für den

Zug frei zu machen Mit der Ueberführung hatte K den Arbeiter
Holſtein beauftragt Dieſer ließ die Maſchine des auf dem zweiten Geleis
haltenden Güterzuges loslöſen die Wagen aus Geleis vier vorſchieben und
die von Geleis fünf holen Nachdem ſo der Güterzug zuſammengeſetzt
war war Holſtein im Begriff ihn auf ein anderes Geleis überzuführen
Jn dem Moment ſauſte der Zug heran und fuhr in den Güterzug mit
voller Geſchwindigkeit hinein Der Angeklagte welcher von der Sperrun
des zweiten Geleiſes keine Kenntniß hatte hatte als das Abfahrtsſign
des DP Zuges von Landsberg gegeben wurde für dieſen das Einfahrts
und damit zugleich das Durchfahrtsſignal gegeben Er handelte dabei
inſofern inſtruktionswidrig als er ſich nicht vorher überzeugte ob das
Geleis frei war und die Weichen richtig ſtanden Hierzu meinte er habe
er gar keine Veranlaſſung gehabt denn er wußte von der Sperrung nichts
und glaubte den Güterzug ordnungsmäßig auf Geleis eins ſtehen Pflicht
des Arbeiters Holſiein der die Rangirbewegungen leitete wäre es geweſen
ihn von der Sperrung in Kenntniß zu ſetzen und zuerſt dafür zu ſorgen
daß der Güterzug vom zweiten Geleis runterkam anſtatt erſt die Wagen
vom vierten und fünften Geleis zuſammenzuſchieben Nur das eine Ver
ſehen gab der Angeklagte zu daß er das Signal des Weichenſtellers für
die Ausfahrt nicht abgewartet Nach dem Gutachten der Sasverſtändigen
traf den Angeklagten die Schuld an dem Zuſammenſtoß ganz allein denn
er mußte ſich nach der Jnſtruktion perſönlich überzeugen ob das Geleis
für den Zug frei war und die Weichen richtig ſtanden er durfte ſich
in dieſer Beziehung auf Untergebene nicht verlaſſen Auf Grund dieſer
Sachlage verurtheilte ihn das Gericht zu 2 Monaten Gefängniß

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert der Fridericiana Beim Durchleſen des reichhaltigen

Programmes iſt wohl jedem Uneingeweihten eine angenehme Ueberraſchung
geworden Klengel ſpielt Wo ſolch ein mächtiger Bundesgenoſſe mit
wirkt da laßt uns Hütten bauen Uebrigens den Finger auf dem
Munde war dies ein feiner Schachzug der Fridericiang um eine kleine
Blöße etwas zu verdecken und die Aufmerkſamkeit auf einen anderen Punkt
hinzulenken Der Tenor ſcheint nämlich in die Sommerfriſche gegangen
zu ſein der Heldentenor vor allen Dingen Der lyriſche dagegen war
theilweiſe noch im Engagement Damit iſt zugleich geſagt welche Chöre
ſtimmlich die gelungenſten waren Betreffs der Auffaſſung ſtachen beſonders
hervor Belſazar und das ſchottiſche Volkslied Die Blumen vom
Walde Einen ſehr hübſchen Erfolg hatte auch der Zehler ſche Chor

Sonne taucht in Meeresfluthen Die originelle Harmoniſirung des
Chorſatzes und die ſinnlich reizvolle Melodik der Soloſtelle brachten eine
treffliche Geſammtwirkung hervor Den Reinecke ſchen Chor hätte ich lieber
nicht auf dem Programme geſehen weil er nämlich total verkomponirt
iſt Jn der Fridericiang ſcheint übrigens ganz nettes Soliſtenmaterial
zu ſtecken ein Saraſtro iſt z Z vorhanden der bis auf den Grund
geht Mit vielem Beifalle ſang auch Frl Geithner eine Schülerin des
Leipziger Konſervatorinms Jch vermochte leider nicht mit in denſelben ein
zuſtimmen Frl Geithner ſingt erſtens zu wenig muſikaliſch ſo daß man zu
keinem reinen Genuſſe kommt Zweitens klingt faſt ein Lied wie das andere
Und Drittens wird nahezu jeder hohe Ton mit voller Kraftentwickelung
angefaßt was ſich ſchon jetzt durch das Tremoliren der Stimme rächt
Das ſind Fehler für welche Frl Geithner unmöglich allein verantwortlich
gemacht werden kann Am beſten gelang das Liedchen von E Albert
Thurmhoch ragte daneben der große Cellomeiſter empor Ueber den
Virtuoſen Klengel braucht man weiter kein Wort zu verlieren dagegen iſt
es wohl angebracht wenn man etwas mehr auf das Kompoſitionstalent
des Künſtlers hinweiſt Jn den beiden reizenden Stücken Notturno
und ConcertEtüde ſteckt ein gutes Theil Poeſie Jch wurde recht eigen
thümlich an Shakeſpeare erinnert ſodaß es wohl möglich iſt der Komponiſt
hat Stellen aus Romeo und Julie nachgedichtet Die Begleitung der
Soloſachen wurde von Herrn Muſikdirektor Zehler außerordentlich vor
züglich ausgeführt Die Chopinſche Polonaiſe funkelte und ſprühte Lichter
und zeigte auch den Dirigenten als einen Meiſter ſeines Jnſtrumentes

Compes de le Porte

Aus der Amgrebung
Diemitz 4 Juli Gutsankauf Der Landrath des Saal

kreiſes Herr v Werder hat wie das Merſeb Kreisbl meldet das
frühere Gut des Gutsbeſitzers Louis Herold in Diemitz für 360,000 Mk
angekauft

r Niemberg 3 Juli Augenverletzung Die Arbeiterfrau
Hedwig Stefanska wurde während ſie mit dem Melken einer Ziege be
ſchäftigt war von dem etwas ungeduldigen Thiere mit dem ſpitzen Horn
ſo heftig ins rechte Auge geſtoßen daß daſſelbe erheblich verletzt iſt Die
Genannte befindet ſich in der Halleſchen Klinik

Querfurt 4 Juli Kleinbahn Am Sonnabend konſtituirte
ſich in Weißenfels ein Komitee mit dem dortigen Erſten Bürgermeiſter
Wahdehn als Leiter das den Bau einer ca 50 km langen Kleinbahn
von Weißenfels nach Querfurt mit Abzweigungen nach Mücheln Schafſtädt
und Milzau betreiben ſoll Bauunternehmerin ſoll die Firma R Burchard

Co in Berlin ſein
Eisleben 4 Juli Erderſchütterung Der von Prof Falb

für den 3 Juli angekündigte kritiſche Tag hat ſich auch hier bemerkbar
gemacht Heftige Erderſchütterungen wurden geſtern Nachmittag /,5 Uhr
und kurz nach 5 Uhr wahrgenommen

r Zörbig 4 Juli Unfall Der Steinmetzlehrling Otto Rinke
hatte das Unglück von einem mit Grabſteinen beladenen Geſchirr deſſen
Pferde plötzlich ſcheuten und durchgingen derart überfahren zu werden
daß er einen linksſeitigen Oberſchenkelbruch erlitt Der Verletzte mußte in
die Klinik zu Halle aufgenommen werden

Wiehe 4 Juli Goldene d Am Sonnabend r
Herr Karl Kürſchner ſen mit ſeiner Gemahlin das Feſt der 3

Das Jubelpaar jetzt noch vom Morgen bis zum
kann ſich der beſten Geſundheit erfreuen
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Nr 7v59 Mittwochr S ſen 4 Juli Verunglückt Bei der Fahrt eines
leeren Ackerwagens nach dem Gehöft verunglückte der Dienſtknecht Wilhelm
Brode dadurch daß während er die Deichſel lenkte die beim Fahren
helfenden Jungen den Wagen zu ungeſtüm ſchoben B ſtürzte infolge
deſſen an einer abſchüſſigen Wegeſtelle derart hin daß er überfahren und
ihm der linke Oberſchenkel in ſchwerer Weiſe gebrochen wurde Der Ver
letzte iſt in der Klinik zu Halle untergebracht

r Löben 4 Juli Sturz von der Treppe Die Dienſtmagd
Louiſe Wedekind welche die Zeit verſchlaſen hatte und nun in noch
ſchlaſtrunkenem Zuſtande zur Treppe herabeilte ſtürzte ſo unglücklich nieder
daß ſie eine bedeutende Verletzung des Schädels und der linken Knieſcheibe
erlitt ſie befindet ſich in der Klinik zu Halle

Groningen 4 Juli Schwer verletzt wurde der 12 jährige
Paul Schimpf durch einen unglücklichen Zufall indem ein anderer
Knabe welcher Sperlingsneſter ausgenommen hatte von der Stallmauer
ſprang und auf den zuſchauenden Sch fiel Dieſer brach infolge deſſen
mit ſolcher Gewalt zuſammen daß er eine ſchwere Verſtauchung des Rück
grates erlitt und ſeine Aufnahme in die Halle ſche Klinik nöthig wurde

F Jlberſtedt 4 Juli Glück im Unglück Jn einem Hauſe in
der Fabrikſtraße hier fiel die Zimmerdecke plötzlich herab und bedeckte die
im Zimmer ſchlafenden Kinder des Arbeiters J mit Schutt Dem Vater
der Kleinen gelang es bald die Verſchütteten zu befreien Glücklicherweiſe
ſind die Verletzungen nicht allzu ſchwerer Art

r Eilenburg 4 Juli Radler Pech Ganz beſonderes Mal
r hatte der im Radeln noch nicht ſonderlich geübte Tiſchler Paul
Noack indem er mit ſeinem Fahrrade ſo heftig gegen einen Stein an
prallte daß er herabgeſchleudert wurde
beinbruch davon und ſuchte dieſerhalb kliniſche Hülfe in Halle aufWeißenfels 4 Juli Kriegertag Vom nächſten Freitag ab

tagt in unſerer Stadt der Abgeordnetentag zur Gründung des Preußiſchen
Landes Kriegerverbandes und der Abgeordnetentag des Deutſchen Krieger
bundes Den Höhepunkt des Feſtes wird am Sonntag den 10 d M
das mit den beiden Abgeordneten Verſammlungen verbundene Bezirksfeſt
des Saale Unſtrut Elſter Bezirkes bilden zu dem die umfaſſendſten Vor
bereitungen getroffen worden ſind Es werden etwa 20 000 Feſtgäſte er
wartet Für den Feſtzug allein ſind über 5000 Krieger angemeldet
Von Seiten der Bahnverwaltung werden nach Bedürfniß beſondere Feſt
fahrten veranſtaltet werden

W Freyburg 4 Juli Denkmal Geſtern fand in Gröſt die
Einweihung des neuen Kriegerdenkmals unter ſehr reger Betheiligung
ſtatt Die Weiherede hielt Herr Ortspfarrer P Mitſchke während Herr
Sup Holzhauſen Freyburg das Hoch auf die alten Soldaten Baron
v Helldorff Zingſt der auch an die Veteranen die Erinnerungs Medaillen
vertheilte dasjenige auf das Vaterland Landwirth Kugler Gröſt auf den
Kaiſer ausbrachte Der Feſtzug in dem ſich auch 40 Ehrenjungfrauen
befanden zählte 16 Kriegervereine mit ihren Fahnen Das ſchöne Denk
mal von Neumeyer Merſeburg ausgeführt zeigt eine auf drei Granit
ſtufen ſtehende vierſeitige Säule aus Nebraer Sandſtein mit den Relief
bildern Kaiſer Wilhelms J und des Fürſten Bismarck den Namen der
Theilnehmer an den Kriegen 1864 66 70771 und der Jnſchrift Kaiſer
Wilhelm dem Großen und den tapferen Kriegern von Gröſt und Alms
dorf Oben auf der Säule ruht eine broncene ſtark vergoldete Kaiſer
krone

F Güſten 4 Juli Spiel mit tödtlichem Ausgang Geſtern
in den Nachmittagsſtunden ſpielten mehrere Kinder in einer Lehmgrube
und machten ſich an einem ſogenannten Kippelwagen zu ſchaffen Plötzlich
ſchlug er um und begrub den 9 jährigen Otto Sach unter ſich Als man
den Wagen aufrichtete wurde der bedauernswerthe Kleine todt gefunden

r Nordhanuſen 4 Juli Verunglückt Während der Schüler
Fritz Müller auf der Ferienreiſe begriffen mit ſchwerem Handgepäck trotz
ausdrücklicher Berwarnung das Bahngleis zu überſchreiten verſuchte blieb
er hängen und ſtürzte ſo unglücklich nieder daß er einen ſchweren Bruch
der rechten Knieſchneibe erlitt Statt die erhofften Ferienfreuden zu ge
nießen iſt nun der Aermſte welcher ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle
befindet dort ans Krankenbett gefeſſelt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Jn der geſtrigen geſchloſſenen

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung wurde die definitive Anſtellung
des Bureau Aſſiſtenten Wentzel beſchloſſen Die Stadtverordneten
Verſammlung gedenkt noch an den beiden nächſten Montagen Sitzungen
abzuhalten und dann in die bis Anfang September währenden Sommer
Ferien einzutreten

Die allgemeine Stadtkollekte zum Beſten des Kirchbaues der
Paulusgemeinde iſt zu Ende gegangen Hundert Frauen und Jung
frauen hatten freiwillig in opferfreudiger Weiſe die große Mühe des Ein
ſammelns auf ſich genommen Nun ſind ungefähr 12200 Mk einge
gekommen Gaben von 2 Pfg bis zu 500 Mk Daneben hat die Kollekte
der zukünftigen Pauluskirche noch einige beſondere Geſchenke eingetragen
oder doch in ſichere Ausſicht geſtellt den Taufſtein vom Miſſionsverein
der Ulrichsgemeinde eine Bibel in Prachtband 500 Mk vom Berliner
Kapellenverein 13 alte Goldſtücke den Jnhalt eines Pathenbentels für
ein Stück der inneren Ausſtattung Die geſammte vorhandene
Bauſumme iſt durch den Ertrag der Kollekte auf ca 62000 Mk ge
ſtiegen Kommen neben dem in Ausſicht geſtellten Allerhöchſten Gnaden
geſchenk von 25000 Mk noch einige größere Gaben dazu ſo würde die
Paulusgemeinde in nicht zu langer Zeit die kleinere Hälfte der nöthigen
Bauſumme in den Händen haben und der Bau könnte beginnen Der
Bau der Pauluskirche iſt ja ein brennendes Bedürfniß für die 11000 Seelen
zählende Gemeinde

Der Naturheilverein ſetzt am morgigen Mittwoch Abend im
Hotel Kronprinz ſeinen Samariterkurſus wieder fort

Der Verein ehemal Preuß Garde hierſelbſt wählte in ſeiner
Monatsverſammlung ſeinen Vorſitzenden Kamerad Mittag zum Vertreter
aüf dem diesjährigen Abgeordnetentag des Deutſchen Krieger Bundes in
Weißenfels Ferner beſchloß der Verein ſich in voller Stärke an der
Fahnenweihe des Garde Vereins in Eisleben am 7 Auguſt zu betheiligen
Das XVII Stiftungsfeſt des Vereins wird am Sonnabend den 20 Auguſt
durch Concert und Ball im Wintergarten hierſelbſt gefeiert werden

Straſzenſperrung Die Auswechſelung von Schienen der Halle
ſchen Straßenbahn bedingt eine Betriebsſtörung derſelben auf der oberen
Leipzigerſtraße von Donnerstag den 7 ds Mts ab auch wird die Straße
auf der Strecke vom Leipziger Thurme bis zum Gaſthof Rothes Roß
für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Fakirkünſtler Jm Neuen Theater trat geſtern ein Mr William
Keller welcher ſich unverwundbarer Fakir nennt und ein Schwarzer iſt
zum erſten Male mit ſeinen Kunſtleiſtungen auf Die Henſchel ſche Kapelle
machte hierzu die Concertmuſik Die Leiſtungen des Künſtlers waren
wirklich ſtaunenerregende er verſpeiſte Kohle Glas Papier trank Petroleum
und ſtieß dasſelbe in einem mächtigen Feuerſtrahl wieder aus Sein
Körper ſcheint gefeit gegen alle Verwundungen er marſchirte und ſprang
auf Nägeln und ſcharfgeſchliffenen Säbeln herum ſtürzte ſich von drei
übereinander geſtellten Tiſchen auf ine Kiſte Glasſcherben legte ſich mit
dem Rücken auf ein mit ſpitzen Nägeln beſetztes Brett und trug dabei
auf einer Tiſchplatte acht Mann Durch noch andere Kunſtleiſtungen be
wies er ſeine Unverwundbarkeit und erntete den reichſten Beifall des an
weſenden Publikums Der Beſuch der Vorſtellungen welche einige Tage
dauern iſt zu empfehlen

Deutſcher Glaſertag Mit dem bekanntlich am Sonnabend
16 d M hier in den Kaiſerſälen beginnenden XVIII Deutſchen
Glaſertage iſt auch eine Ausſtellung aller auf das Glaſergewerbe
zen Gegenſtände verbunden Bis heute liegen zu dieſer Ausſtellung

57 Anmeldungen aus allen deutſchen Gauen vor und beziehen ſich dieſelben
heit auf Werkzeuge und Maſchinen zur Holz und Glasbearbeitung c

adurch daß die Maſchinen durch einen von der Allgemeinen
Elektrizitätsgeſellſchaft aufzuſtellenden Elektromotor im Betriebe

N trug hierbei einen Schlüſſel

vorgeführt werden ſollen gewinnt die Ausſtellung jedenfalls inſofern eine
erhöhte Bedeutung als damit den Beſuchern die Anwendung elektriſcher
Kraft im Kleingewerbe klar und deutlich veranſchaulicht wird Durch
Glasmalereien Glasproben und Arbeiten der Fachſchüler erhält die Aus
du eine beachtenswerthe Bereicherung

Sommerfeſt Am Sonnabend beging der hieſige Touren Club
Wanderer in Gröbers im Garten des Gaſtwirths Oſte ſein dies

jähriges Sommerfeſt Das Trompetercorps des Clubs hatte ſich bereits
mit dem Stahlroß nach G begeben um die Mitglieder und Gäſte beim
Eintreffen des Zuges in Empfang nehmen zu können und zum Feſtplatz
zu geleiten Der Feſtplatz ſelbſt war geſchmackvoll dekorirt 400 bis
500 Sitzplätze fand man vor und zur Beluſtigung waren Buden aller
Art Kinder und Damenſpiele arrangirt Es entwickelte ſich demgemäß
auch bald ein buntes Treiben auf dem Platze Der Abend brachte einen
Lampionszug durch die Straßen von Gröbers und den herrlichen Garten
an ihm betheiligten ſich gegen 400 Perſonen Nach der Rückkehr auf den
Feſtplatz wurde ein Feughperk abgebrannt Ein Tänzchen beendete das

Feſt Der 12 UhtSüug brachte die Betheiligten wieder nach Halle
zurück

Jn den Tod Vom Wieſenaufſeher W wurden in der Nähe der
Militär Schwimmanſtalt in den Pulverweiden am Saaleufer verſchiedene
einem Manne gehörige Bekleidungsſtücke ein graues Jaquet und dunkle
Mütze ſowie eine Tabakspfeife gefunden Seit vorgeſtern nun wird der
70 jährige Rentenempfänger Neumärker bisher wohnhaft Manzgfelder
ſtraße 47 vermißt und glaubt der Hauseigenthümer St die gefundenen
Sachen als dem Neumärker gehörig beſtimmt bezeichnen zu können Es
iſt alſo wohl anzunehmen daß Neumärker der an einem großen Bruch
ſchaden litt der ihm viel Schmerzen machte den Cod in der Saale ge
ſucht hat doch iſt ſein Leichnam bis jetzt noch nicht gefunden

Verwegener Sprung Geſtern Abend gegen 81 Uhr ſprang
der Keſſelſchmiedelehrling Otto Langer aus Furcht vor Strafe aus der
in zweiter Etage des Grundſtückes Wörmlitzerſtraße 94 belegenen elter
lichen Wohnung herab auf eine im Garten befindliche Laube und lief
davon Er iſt bis jetzt nicht wieder zurückgekehrt

Selbſtmord Der Maler Carl S entfernte ſich geſtern Abend
aus ſeiner Wohnung in der Zwingerſtraße nachdem er von Hausbewohnern
wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einem kleinen 6 Jahre
alten Mädchen zur Nede geſetzt worden war Heute Morgen wurde der
größte Theil ſeiner Sachen die er bei ſeinem Weggange trug in den
Pulverweiden nahe der Gasanſtalt am Saaleufer gefunden ſo daß wohl
anzunehmen iſt daß er ſich aus Furcht vor der zu erwartenden Strafe in
der Saale ertränkt hat S iſt 44 Jahre alt und an Rheumatismus
leidend

Kleine Vrände Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde
ein Kommando der Feuerwehrhauptwache geſtern Abend 10 Uhr nach
dem Reſtaurant Café Walhalla gr Steinſtraße 42 gerufen
Geſtern Abend gegen ,9 Uhr gerieth der Motorwagen Nr 14 in der
Delitzſcherſtraße in Brand Eine Betriebsſtörung iſt nicht entſtanden

Skelettfunde Bei den Ausſchachtungsarbeiten auf dem von der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Berlin erworbenen Grundſtücke Tro
thaerſtraße 30/31 wurden in einer Tiefe von 2 Metern Skeletttheile von
einem erwachſenen Menſchen wahrſcheinlich männlichen Geſchlechts bloß
gelegt Die Zähne waren faſt noch vollſtändig erhalten Wie lange das
Skelett gelegen haben mag läßt ſich da auch keine ſonſtigen Kleidungs
ſtücke c mit zu Tage gefördert ſind nicht feſtſtellen Vielleicht ſtammt
es aus einer der früheren Choleraepidemien her

Standesamt Halle
Aufgeboten

2 Juli Der Modelltiſchler Karl Engelmann und Olga Bertram Merſe
burg und Jacobſtraße 24 Der Dr med Joſeph Hope und Fanny FalkHalle und Jllowo Der Barbier Auguſt Richter und Friederſte Friedrich
Höhnſtedt Der Klempner Franz Thurm und Anna Poppe Ahlsdorf
Der Brauer Paul Wagner und Selma Schneider Halle und Kuhndorf

4 Juli Der Monteur Walther Koch und Minna Hennig Stötteritz und
Thorſtraße 18 Der Eiſendreher Karl Ußfeller und Anna Schnelle
Thomaſiusſtraße 3 und Thomaſiusſtraße 17 Der Handarbeiter Karl
Schaaf und Jda Krüger Auguſtaſtraße 6 und Nicolaiſtraße 6 Der
Wärter Otto Menzel und Emma Neumann Nietleben und Halle

Eheſchließzungen
2 Juli Der Tiſchler Alwin Löffler und Ja Küpp Luckengaſſe 3 und

Friedrichſtraße 566 Der Tiſchler Friedrich Achilles und Klara Strauß
Vergſtrahe 1 und Fleiſcherſtraße 26 Der Stations Aſſiſtent Albert Will
und Eliſabeth Feſeler Grimmenthal und Gr Ulrichſtraße 38 Der Ober
lehrer Dr phil Friedrich Klinckſieck und Gertrud Schulze Gr Steinſtraße 29
und Raffinerieſtraße 28 Der Kaufmann Paul Dehmel und Klara Müller
Gr Ulrichſtraße 19 und Weidenplan 29 Der Schmied Paul Friedrich
und Jda Schmidt Brunoswarte 35 und Donndorf Der Handarbeiter
Wilhelm Voigt und Klara Roth Taubenſtraße 4 Der Oberlehrer
Dr phil Max Adler und Vally Aßmus Franckeſtraße 1 und Dryander
ſtraße 13 Der Maurer Otto Spieker und Luiſe Gallaſch Wucherer
ſtraße 45 und Wuchererſtraße 24 Der Schneidermeiſter Otto Wiedenbeck
und Luiſe Schellenberg Gr Ulrichſtraße 37 und Liebenauerſtraße 161

Geboren
4 Juli Dem Polizei Sergeant Auguſt Klaugk ein S Wilhelm Sieg

hard Jahnſtraße 4 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Otto ein S Guſtav
Max Landwehrſtraße 14 Dem Lokomotivheizer Robert Weidt eine T
Charlotte Lina Chriſtiane Schillerſtraße 45 Dem Kaufmann Paul Muß
mann ein S Ernſt Otto Alter Markt 7 Dem Eiſenbahn Sekretär Otto
Oertel ein S Otto Hugo Arthur Königſtraße 64 Dem Muſiklehrer
Richard Stange eine T Mathilde Geiſtſtraße 65 Dem Schuhmacher
meiſter Emil Schmiedichen ein S Kurt Arno Hochſtraße 1 Dem Schiefer
decker Karl Schnabel eine T Anna Margarethe Schützenſtraße 22 Dem
Eiſendreher Hermann Nilius ein S Paul Bruno Wolfſtraße 21 Dem
Eiſendreher Eduard Schwarz eine T Margarethe Gertrud Luiſe Merſe
burgerſtraße 100 Dem Schloſſermeiſter Paul Jahn ein S Franz Paul
Hohenzollernſtraße 36 Dem Schloſſer Joachim Freyny eine T Frieda
Gertrud Charlotte Kl Sandberg 5 Dem Bureau Vorſteher Hermann
Anhalt ein S Alexander Hermann Giesbert Moltkeſtraße 1 Dem Seiler
Karl Kaufmann ein S Hermann Walther Streiberſtraße 4 Dem Fabrik
arbeiter Karl Kaufmann eine T Margarethe Elſa Thorſtraße 20 Dem
Brauer Max Kuthan eine T Martha Paula Elſa Thorſtraße 33 Dem
Bäckermeiſter Bruno Lenzner ein S Guſtav Otto Bellbergerweg 62
Dem Fabrikarbeiter Ernſt Becker eine T Lina Olga Anna Zwinger
ſtraße 29 Dem Kaufmann Georg Karſch eine T Anna Luiſe Charlotte
Ranniſcheſtraße 5

Geſtorben S4 Juli Des Schuhmachermeiſter Karl Kumpe Ehefrau Friederike geb
Gropp 47 Magdeburgerſtraße 39 Des Arbeiter Thomas Cizmowski
T Anna 1 Diakoniſſenhaus Des Kernmacher Richard Brand S
Kurt 1 Wuchererſtraße 34 Des Gaſtwirth Friedrich Wiehle T Luiſe
7 J Gr Steinſtraße 24 Des Schuhmachermeiſter Wilhelm Franke T
Frieda 1 Leſſingſtraße 18 Wittwe Sophie Stahl geb Preußer 92
Harz 33 Des Fleiſchermeiſter Ludwig Großmann T Martha 2
Nicolaiſtraße 5 Rofalie Pfautſch 77 Gr Steinſtraße 7 Des Eiſen
bahn Betriebsſekretär Guſtav Binkebank S Rudolf 7 Fürſtenthal 1
Der Schuhmachermeiſter Guſtav Goßmann 30 Jacobſtraße 44 Des
Drechsler Max Hintze S Paul 6 Klinik Der Arbeiter Richard
Schmidt 20 Klinik Des Anſtreicher Auguſt Hoffmann S Franz 5
Klinik Der Privatmann Rudolf Rummel 63 Henriettenſtraße 26
Des Geſchirrführer Karl Opitz S Willy 5 Schimmelſtraße 5 Wittwe
Anna Jannick geb Gärtner 32 Grünſtraße 12 Des Hilfsbremſer
Nikolaus Paliga T Helene 2 Dorotheenſtraße 3 Alwine Sattler
15 Graſeweg 11 Des Tiſchlermeiſter Hermann Gröber S Erich
5 Hermannſtraße 33 Des Handarbeiter Otto Eilfeld T Jda 1
Pfännerhöhe 50

Telegramme und letzte Nachrichten
Spanien und Nordamerika

Madrid 5 Juli Wolff s Bur Eine amtliche Depeſche aus
Santiago meldet Das Geſchwader Cerveras unterhielt eine Stunde
lang Geſchützfener und verſchwand ſodann in weſtlicher Richtung von
fünf amerikanitchen Panzern und mehreren Yachten verfolgt Wir haben
zwei Torpedobootzerſtörer verloren

Seneral Anzeiger fur Halle und den Saalkreis v Juli Seite
Mabrid 5 Juli Wolff s Bur Wie Depeſchen aus zuverläſſege

Quelle berichten iſt es dem Geſchwader Cerveras nach einem ſehr heftigen

Geſchützkampf mit dem amerikaniſchen Geſchwader gelungen die Richtung
nach der Nordküſte Cubas einzuſchlagen Man glaubt daß es nach
Havanna geht Die Lage in Santiago habe ſich ſeit Eintreffen der Ver
ſtärkungen gebeſſert Die Belagerung könne lange Zeit dauern obgleich
nach Abgang des Geſchwaders Cerveras die Amerikaner den Hauptgegner
verloren hätten

Madrid 5 Juli Hirſch s Bur Jnfolge der ſchlimmen Nach
richten aus Santiago ſind alle Truppen hier conſignirt Die Regierung
befürchtet daß die gleichzeitige Uebergabe von Santiago und Manila
Ausſchreitungen im Volke hervorrufen werde Die Republikaner werden
aufs Schärfſte überwacht Die Nachrichten über die Zerſtörung der
Flotte Cerveras welche den Hafen von Santiago verließ werden
officiell beſtätigt Es heißt jedoch Cervera habe vorher alle Kanonen
und Mannſchaften an s Land geſchickt und darauf ſeine Schiffe in die
Luft geſprengt

Loudon 5 Juli Hirſch s Bur Aus Santiago wird be
richtet Während Admiral Sampſon die Flotte Cerveras mit einem
Granatenhagel überſchüttete griffen die Truppen Shafters von Oſten her
und diejenigen des Jnſurgentenführers Garcia von Norden her Santiago
an Garcia zerſtörte die Eiſenbahn im Norden und kam in einem Vor
poſtengefecht mit ſpaniſchen Truppen im dichteſten Urwald in ein mörderiſches
Gefecht bei welchem die Jnſurgenten ſchwere Verluſte erlitten Schließlich
aber gelang es die Spanier nach Santiago zurückzuwerfen Der Kampf
dauerte noch in den Thoren der Stadt fort

Newyork 5 Juli Hirſch s Bur Ein Telegramm aus einem
Hafen 10 Meilen weſtlich von Santiago von geſtern Nachmittag 3 Uhr

meldet Admiral Cervera befindet ſich an Bord eines amerika
niſchen Kriegsſchiffes als Gefangener und ſei am rechten Arme
ſchwer verwundet

Newyork 5 Juli Wolff s Bur Das Evening Telegramm
meldet aus Santiago daß die ſpaniſchen Schiffe mit dem Admirals
ſchiff an der Spitze den Hafen verließen und die weſtliche Küſte ent
lang fuhren Die amerikaniſchen Panzer ſandten einen förmlichen
Hagel von Geſchoſſen auf die Schiffe welche das Feuer erwiderten
Der Criſtobal Colon Oquendo Hispania und Viscaya mußten
ſich gegen die Küſte zurückziehen von den amerikaniſchen Schiffen wurde
nur eines beſchädigt

Waſhington 5 Juli Hirſch s Bureau Sechs Batterien
Artillerie wurden in Tampa verladen um mit 4000 Mann Berſtärkung
nach Santiago abzugehen Wie das Evening Journal meldet
wurden die Pläne der Befeſtigungen Santiagos in den Kleidern
des getödteten General Varaderez gefunden und dem Jnſurgenten
führer Garcia übergeben

Waſſhinugton 5 Juli Wolff s Bur Das Marineminiſterium
erhielt eine Depeſche Watſon s wonach in dem Kampfe mit der Flotte
Cervera s 350 Spanier getödtet bezw ertranken oder verwundet wurden
1600 Spanier wurden zu Gefangenen gemacht

Waſhington 5 Juli Hirſch s Bur Es verlautet daß
Manila innerhalb 48 Stunden nach der Landung der Hilfstruppen
erſtürmt werden ſoll

Waſhington 5 Juli Telegr des Admiral Sampſon
telegraphirte an den Staatsſekretär der Marine Long ans Silboney vom
3 Juli Die unter meinem Kommando ſtehende Flotte bietet der Nation
als Geſchenk zum 4 Juli die geſammte Flotte Cerveras Nicht ein Schiff
entkam Die feindliche Flotte hatte um 1 Uhr 30 Minuten heute früh
den Verſuch gemacht zu entrinnen Um 2 Uhr war das letzte Schiff der
Colon auf den Strand gelaufen

Waſhington 5 Juli Wolff s Bur Eine Depeſche des Admirals
Sampſon aus Siboney vom 3 Juli beſagt Die ſpaniſche Flotte machte
heute früh 9 Uhr den Verſuch zu entkommen Um 2 Uhr Nachmittags
war auch das letzte ſpaniſche Schiff der Criſtobal Colon 60 Meilen
weſtlich von Santiago aufgelaufen und ſtrich die Flagge Die Maria
Thereſa der Almirante Oquendo und die Vizcaya wurden gezwungen
auf den Strand zu laufen in Brand geſteckt und in die Luft
geſprengt weniger als 20 Meilen von Santiago Der Furor und
der Pluton wurden ſchon vier Meilen vom Hafen zerſtört Auf unſerer
Seite wurde einer getödtet und zwei verwundet Die Verluſte auf Seiten
des Feindes betragen wahrſcheinlich einige Hundert welche durch Schüſſe
durch das Feuer die Exploſionen und durch Ertrinken umgekommen ſind

Wir haben ungefähr 1300 Gefangene gemacht unter denen ſich auch
Cervera befindet

Ans dem Geſchäftsderkehr
Für dieſe Rubrik iſt die Redaktion nicht verantwortlich

Der Ausverkauf im M Hirſch ſchen Waarenhaus Leipzigerſtraße 70
am Sonnabend und beſonders am Sonntag war von beſonderem Erfolge
begleitet Eine große Anzahl Käufer hatte den Einkauf gedeckt ſo daß
Viele nicht mehr das erhalten konnten was gewünſcht wurde Der Aus
verkauf findet noch einige Tage ſtatt

Cravatten
Spuzierſtöcke

Nur Neuheiten Billige Preiſe

C F Rittoer ſcipzigerſtr 90

Waſſerſtände Am 4 Juli Weißenfels Oberp 2,46
5 Juli Halle unterhalb 0,94 Trotha 2,04 4 Juli
Bernburg 1,47 Calbe Unterpegel 0,94 Oberpegel 4 1,62
Dresden 1,14 Magdeburg 1,37

Ueber das Technikum Mittweida lag unſerer geſtrigen
Nummer ein Proſpekt bei auf den wir hierdurch nochmals
beſonders hinweiſen

e rerur Ausverkauf d Lewin
Geschäftshaus

talle a Marktplatz 2 u 3
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Ausnahme reise
be dieſe W ämmtliche Artikel meines t tF e e er ehe m e e nes geſammten Waaren Lagers Es bietet ſich hierbei die günſtigſte Gelegenheit

S haus H FIKan
nncceecraczmcmw mwmzd

4Faßson Ausreſſauf
Jwzze mc c JetFür VWoſerſahrten

u Sommerfeſte
empfehle J Teschings Revolver

J Laftbüchsen Pistolen ete

Zallon in Cal 4 5 6 7 9 12 mm sowieHeute und folgende Tage kommen große Poſten re Aumſtion

atbaine e enliluminations nLämpohen o zu außergewöhnlich billigen Preiſen e e
re zum Verkanſ Ah oſſeriro enſerloogings Einen Posten Foulard Seide ſtr 1,50 1 70 Pf c re

r h er r NKNleider Stoffe 48 Pf Gegrümasr i030
Albin Hentze Fantasie Stoffe J 60 Pf Ropergcares

a feine Neuheiten 85 Pf e24 Schmeerſtraße 24 von Jagägeweohren u Scheibenhochfeine Neuheiten 1,50 1,25 H büchsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nachEchtn Wunsch in meiner Werkstättewürze prompt u zu äussersten Preisenunter Garantie ausgeführt

Jackots Kragen Staubmäntel etc
kommen noch viel bilſſiger wie bisher zum Verkauf

M Kohne n vr eS Kaufhaus

Streng reelle Bedienung

Alte Waffen
Kaufe und nehme in Zahlung

Fahrräder
Großer Poſten der hervorragendſten

deutſchen u engliſchen Fabrikate traf
ein u offerirt billigſt

Wilh Braumann jun
Oleariusſtraße 9Hauptgeſchäft Thalamtftraße 6

Centrai tietei am Markt
Gute Wetten zu verleihen

m Berbig Deſſauerſtraße 10 I

iſt ſoeben wieder eingetroff n
KirchtCehr kärcheisen u rer

Original Fläſchchen Nr 0 Ween zu

25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 2 zu
70 Pfg mit Maggi nachgefüllt

besorgt und ver
werthetR eichhold Ingenieur

Berlin gegenüber dem ſtaiserl Patent

Amt Auskunft kostenlos
Vertreter R VhlmannHalle a S Schwetschkestr 5

Geübte Plätterin empf ſich in u auß
dem Hauſe Leipzigerſtr 14 IV Vorderh

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig eAlb Lange Schillerſtr 37 e eMöbelfabrik n und A
100 5,50Nr II 10 0,50100 e 4 50Alleinverkauf für

Halle u Amgegend

Pritz Müller
im Reichshofgebäude u

Leipzigerſtr 33

n re r d

d Magain
Bern Grraumaralch Rathhausſtraße 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
villigſten Preiſen unter langfjähriger Garantie

Gomplette Wohnungs Tinrichtungen
in Rußbanm Mahagoni Eiche Sirke imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender größter
Answahl in meinen großen hellen Möbelſälen der Renzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich meiner geehrten Kundſchaft
ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeich
nungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes
Geſchirr gratis

Seit dem 1 Januar 1897 befindet ſich meine ſtMöbelfabrik und Magen in meinem eigenen Hauſe nur Rathhaus raße Nr 2
dem Sparkaſſen und bitte gütigſt auf Firma nd Hausnummer achten zu wollen
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Von Donnerstag den 7 Juli ab ſicht

ein 3 Transport

bayr genh preiswerth bei mir zum Verkauf

Ne Cori ils diloss
Halle a e 62 Fernſprecher 560
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e

S Cür Sünglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesende Magenleidende V In ganzen und halben Gläsern Wern Wolliw 8 Nahrung macht Kuhbmilch leicht verdaulich enthült Kein Mehl

Moellin 8 Nahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

4 F erzeugt Blut Pleisch Nerven und Knochenh Mellin 8 Nahrung ist ausgiebiger und bekömmlicher als mehblhbaltige Nährmittel

I Mellin s Nahrung bester Brsatz für Muttermilch
Mollin s Nahrung ist die beste für Magenkrauke

Zu haben in allen Apotheken Drogerien oder direkt durch das

e J C F Neumann e SohmHoflieferanten Sr v des Kaisers und Königs

F enthaltend

J

Neue Uhren
I Remont Uhren Nickel Mk 6
J Remont Uhren Silber Mk 10
J Silb Damen Uhren Mk 13 4

Gold Damen Uhren Mk 20
Regulateure von Mk 10 W

h Wecker von Mk 2,50I U Hammer
e e 42

Repaxratureun
Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

Uhrmacher

e n 42

In

Berlin
Taubenstr 51

ſellns B

Neueſte Fridurg Grerpuſper gegenFuſz und Lehſelfchweiß
Patent 88082 2fach gerbsaures Methylen

Haupt Depot M Waltsgott Halle a S
iſt nach längeren ärztlichen Verſuchen als einziges geſundheitlich zuträgliches Mittelgegen übermäßigen und Achſelſchweiß empfohlen Die Angeünſtung wird nicht
hollemmen unterdrückt aber alle Folgen des Schweißes Geruch
Zerſtörung der Haut Wundwerden ſofort beſeitig die Haut wird glatt und
ſchmiegſam man fühlt ſich wie neugeboren Sehr ſparſam im Gebranch man
achte auf Patentnummer 88082 Doſen a 50 Pf u 1 M Zu beziehen durch alle
Apotheken und Drogenhandlungeu

was ſchädlich

h u 4

Boppelwier mr
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pſiehlt Heinr Mäller Ww

Schweminebrauerei

Wer an
v

0 anS Epilepſie mFanngt Krämpfen u anderen nervöſen

Zuſtänden leidet verlange Broſchüre dar
über Erhältl gratis u franko durch dieSchwanen Apotheke Frankfurt a M

Von Freitag den 8 InInli l an
ſtehen in einer Auswahl von 30 Stück

z Däniſche und ſchwerere
Arbritspferdee uns zum Weeteh

Gebr Strehl Merseburg
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Burt
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